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Zusammenlegung von Privatwaldungen
anläßlich der Grundbuchvermessung

Von Dr. J. Baltensperger, Eidg. Vermessungsdirektor, Bern

I.
Vom Gebiet der Schweiz unterliegen noch 22 623 kma der

Grundbuchvermessung. Davon beziehen sich:
3 % der Fläche auf überbautes oder für die Überbauung in Frage kom¬

mendes Land;
42 % auf offenes Kulturland, Wiesen, Äcker und Reben;
30 % auf Alpen und Weiden und
25 % d. h. ca. 600 000 ha auf Waldungen, wovon ca. % mit 160 000 ha

Privaten gehören.
". Privatwaldungen kommen in allen Kantonen vor. Im Verhältnis
zu ihrer gesamten Waldfläche weisen speziell die Kantone Zürich, Bern,
Luzern, Freiburg, St. Gallen, Thurgau, Waadt, Neuenburg und Genf viel
Privatwald auf. Er liegt hauptsächlich im Mittelland und in den Voralpen,
zu einem kleinen Teil im Jura und in ganz geringem Maße im Hochgebirge.
Die Privatwaldungen sind wie die Staats-, Gemeinde- und Korporationswaldungen

dem eidg. Forstgesetz unterstellt.
Im allgemeinen sind unsere PrivatWaldungen stark parzelliert. Die

Grundstücke der einzelnen Eigentümer sind im ganzen Wald herum
zerstreut und meistens ungünstig geformt. Grundstücke von nur 5-10 m
Länge und 1-3 m Breite sind keine Seltenheit.

Die bestehenden Verhältnisse in unseren Privatwaldungen bilden
für eine gesunde und fortschrittliche Forstwirtschaft ein großes Hin-
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